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Lohnes. 
— Fük Quid-ist geht zum Theo. 

Sothmann· 
—- Nehmt Eure Repamtuten nach 

I Max Egge, dem Jan-elfen 
—- Dr. Emil Vetter von Central 

City war am Samstag in Grund Js- 
land- 

— Tienächste Superviforenverfmmn- 
lang sindet am Dienstag den 10ten No- 
pembek statt. 

—- Jn Bälbe kommt das ergreifende 
Traum »Man to Man-« im hiesigen 
Opernhaus zur Ausführung· 

—- Dr. W. s. Voge, Deutscher arzr. 
Ueber Tueker eh Farnsworth’s Apotheke, 
Zimmer l. u. Z. Telephon 95 und ts. 

— Frau Den Voigt kehrte gestern 
Abend von Oklahoma zurück, wohin sie 
gereist war wegen der Erkrankung ihrer 
Mutter. 

—- vokt Euer Iass und Ita- 
fchenbiee set J. J. Klinge. 
Das berühmte Dies pros. 
Quinct- Lage-. 

—- Hr. Wiese ist aus der Firma 
Meyer es- Wtese ausgeschieden und Or. 
John Meter ist dafür eingetreten. Es 
heißt fest also Meyer el- Meter. 

—- Eln Glas wohlichmeckendes Dick 
Bros. Bier, guten Whislh, die besten 
Weine und Cigarren und seinen Lunch 
giebt’s Alles beim Christ Nonnseldt. 

—- Wir hatten wenigstens schönes 
Wetter am Wahltage, doch Straßen und 

Wege waren in einem schaudechaften Zu- 
kzstand infolge des Negenwetters der vor- 

hergehenden Tage. 
—- Eine kleine Tochter von A. Blunk 

und Frau fiel lehten Freitag aus dem 

Buggh und wurde oon dein Pferd an den 

Kopf getreten. Die Verletzung wurde 

glücklicherweise nicht gefährlich. 
—- Whtskh bei der Gallone, vom bil- 

ligsten bis zum allerbesten, findet Jhr 
iut Soloon von Charles Nielfen. Eben- 

so alle Saiten Weine, Liquöre, Bitters 
u. s. w. Stets reelle und gute Waare, 
sowie aufneerksarne Bedienung. 

—- Der Bau unseres neuen Biblio- 
thekgebäudes, welcher während der lehten 
Monate sehr langsam von statten karn, 
wird fest etwas schneller betrieben und 
ist Aussicht vorhanden, daß er früher 
oder später einmal fertig wird. Es 
mangelte meistens an Baumaterial und 
die Bauarbeiter« sind bekanntlich auch 
knapp. 

.- Dis Staatsbehörde an öffentliche 

s
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Löndereien und Gebäude hanc Montag 
eine Versammlung in Yincoln nnd wurde 
in derselben das Angebot der Weitem 
Electrical icoinpany von Omoha für 
Lieserung einer Maschine und eines Ty- 
narnos für die Grund Island Soldaten- 
heiinaih angenommen Ter Preis ist 
CAN-U 

— Das Besinden des am Nervenfie- 
her darniederliegenden Win. Bett schweb- 
ie in letzter Woche in wiederholten Ma- 
len zwischen Tod und Leben, doch über- 
sinnd der Kranke die Krisen jedesmal 
und hegt man die Hoffnung, daß kein 

Rückfsll wieder eintritt und der Paiient 
bald wieder genese, was jedoch eine Wei- 
le dsuern wied. Seine beiden Brüder, 
welche such trank sind, haben keinen so 

schweren Knmpi zu bestehen. 

Großer Beill 
im Sandkrog 

am Hotmtag den s. got-. 

IMBesiiers gnhellen III-» 

Ille sind freundlichfl eingeladen. 
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Alle drei eigenes Fabrikat. 

Achtungsvoll 

A. W. BUCHHBIT 
Apotheke-L 

—- Ellipodd Feiertag, beste tin Markt. 
H e h n ke O C o. 

— Dr. W. H. Thompson tvar ntn 

Samstns nach Onmha. 
—- Der beste unb billigste May unt 

Uhren zu tausen ist bei.Mar EggeI 
—- »FW Old Hickory« und »Old 

Continental« Whtsky bei Theo. Schau- 
Mann. 

—- Morgen Abend seiert der Grund 
Island Liederkranz sein stsstes Stif- 
tungsfest. 

—— Ant Dienstag Abend reiste F. F. 
Reinen ab nach Cheyennc, Wyo» unt 
einen Jagdzng zu unternehmen. 

— Die Wahl ist wieder einmal vorü- 
ber und die Kandidaten können sich von 
den Strapazen der Kampagne ausruhem 

— Eine der besten Attraktionen qui 
unserer Bühne in dieser Saison wird 
»Man to Man-« sein. Verschit dieselbe 
nicht. 

— Die neue Kirche der Presbnteris 
»nner, gerade unserer Druckerei gegen- 
»über, wird ein nett aussehendes Gebäu- 
»de wenn es fertig ist. 

s —- Veseht die neuen »Go-Cartg,« die 
xbei Sondermunn in großer Anzahl einne- 
’trossen sind. Sie sind wirklich wunder- 
Yschön und verhältnismäßig billig. 

» Former-, holt Euren Krug Wing- 
ky bei Pieper ek- Rath. Ihr könnt hier 
nlle Sorten, vom Billigsten bis zum 
Besten erhalten, zu Preisen die recht sind. 

Sist wie ein «Sprung in die Quelle der 
:,Jugend.&#39; Verübrt die Backen io sanft, daß i Jugend auf dern Gesichte des Alters ver- 
weilt-« Das ift’s, was Nsckn Moitntain 
Ihre thut 65 KentQ A. W. Bucht-eit- 

— Nicht nur die besten Getränke je- 
der Art, sondern auch allezeit etwas Gu- 
tes tu essen. insbesondere eine kräftine 

Suspe, erhfaltet Jhr in der Wirthschast 
von Christ Nonnteldt. 

— Dr. Theodor Jessen, welcher so 
lange Jahre Prooisar iii Buchheii’g 

iApotheke war, hat seine Stellung aufge- 
lgeben« Or Edgar Schiller oon Oma 
;ha ist von Hin. Buchheit engagiit wor- 

sdeii um die pakante Stelle einzunehmen- 
! — Alex Baker, der ein völlig un- 

nützeg Mitglied der menschlichen Gesell- 
schast ist, wurde am Montag, sehr gegen 
seinen Willen, aus einen Zug gebracht Hund nach Chicago abgeschoben, wo sein 

Vater und eine Tanie oon ihm ihn un- 

»ter ihre Obhut nehmen sollen. Die ha- 
ben ein schönes Stück Arbeit damit! 

—- Der Wernicke Bücherschrank ist 
das Prokiischste dieser Art was ecgiebt 
Man lauft denselben in Sektioneci, so 
viele man haben will. Später kann 

man einzelne Sektionen taufen und nach 
Belieben hinzufügen —- eine oder hun- 
dert und immer bildet der Schrank ein 
einheiiliches Ganzes. Niemand der 
Bücher hat, sollte einen anderen Schrank 
tausen. Nur zu haben in Sonder- 
mann’s Möbel-Emporiurii. 

—- Währeiid den oergangenen zwei 
Jahren haben wir die X-Strahlen ange- 
wandt bei der Untersuchung von Patien- 
ten und der Behandlung solcher Fälle 
wo diese Methode von Nuyen ist. Die 
Ersolge waren so besriedigend, daß wir 
beschlossen, unsere Equipierung zu ver- 

größern und verbessern, und zu dem 
Zweck habe-i ioir ieht unsere Osfiee iiiit 
neuen x-Strahlenapparoten versehen. 
Diese sind flärkster und seinster Konstruk- 
tion und sind wir im Stande, so gute 
Arbeit domit zu thun, wie sie in den größ- 
ten Hospitölerii nicht besser gethan nier- 

den kann. Wir sind bereit X-Strahlens 
Untersuchungen zu irgend einer Zeit 
während der stieesiunden vorzunehmen. 

Dr. David und Ia rnsivorth. 

—- holt Jn een »Lütten« in de Kruck 
di Christ. Ronnseldt. 

—- Die Wege und Straßen sind 
wikeuch schaut-erhas- ietzt. 

— Bücher ievei Akt, sowie sei-schau 
ten, beiJ.P. Windolpb, Grand Island 

—- Beitellt Euch eine Kiste 
Mc Deo-. Alten-r bei J. J. 
Klinge. 

— Säche- dnmuiem san 
in Hann’s Pakt jeden Samstag Abend. 
Jeder ist sreundlichst eingeladen. » 

—- Negen bekamen wir die lehte Wo- 
che zur Genüge und war derselbe den 
Cornhugkers, sowie den Rübenbauern 
gar nicht recht- 

—- Besucht die deutsche Wirthschast 
von Pieper ef- Nath an West Zier Stra- 
ße, wo Jhr ein vorzügliches Glas Bier 
und delikaten Lunch erhalte-L 

»-- Ehe-S Sothmann und Frau wur- 

jden am Samstag vorn Klapperstorch mit 
einem gesunden Miit-et bedacht, worüber 
eitel Freude in der Familie herrscht- 

lfr bringt Würte ine traurige Leben, be- 
lebt das menschliche Heri, erhebt tfineu aus 
der Veriagtheit, athmet neues Leben nnd 
Zuversicht. Tiefes thut Rocky Monntain 
Lhee iür euch. 35 tients. A. W. Buchheirt 

— Von allen Vorstellungen, welches 
während dieser Saison im Opernhaus 
hier zu sehen sein werden, wird »Man 
to Man-« eine der besten sein. Am 10. 
November. 

—- Eine der besten Fartnen in Halt 
lsounty. 940 Acker Land, gute Gebäude, 
in der Platte Niederung, Ji Meilen von 

Grund Island; günstige Bedingungen. 
8—10 AshtoncEMeyen 

—— Samstag Abend rvar der »He-Un 
Ene« und wurde, wie gewöhnlich, aller- 
lei Unfug verübt, wenn auch nicht ganz 
so viel als sonst. Das Neaenivetter 
that den Unfugtieibenden einigen Ab- 
brach. 

—- zahnarzt Finch hat seine Office 
seht nach dem Thumtnelgebäude über 
Tucker Q Farnswortho Apotheke verlegt 
nnd ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß Hahn- 
äritlicher Arbeiten ihn daselbst in be- 
suchen. 

— Der 82 Jahre alte Hr. Witt bei 
Woring schied am Dienstag aus dein Le- 
ben. Er war ein alter Ansiedler der 
Gegend nnd hinterläßt eine Anzahl Ver- 
wandte und Freunde. Er starb iin 
Hause seines Sohnes, wo er die letzte 
Zeit seines Lebens verbrachte. i 

—- Wartet nicht bis das Thertnornus 
ter aus den Nullpunkt herabsinkt, ehe- 
Jhr Eure Wintereinkäuse besorgt, son- « 

dein thut dao jetzt, ehe das Wetter rauh 
und kalt wird nnd Jedermann hereineilt 
nnd zuerst ausgewartet sein will. Ob 
nun der Winter sich früh oder spät ein- 
stellt, Ihr gebraucht doch Uiiterkleiduiig. 
50e kaufen ein schweres-, gestiesztes Klei- 
dungdfiiick, laiigfaserige Baumwolle, 
welches Dauerhastigkeit sichert nnd dag 
Gewicht ist ein solches-, daß es die nöthi- 
ge Wärme gewährt. Wollene Gewän- 
der 81.00 und ists-O. — Herren der» 
Ein-Preis-.Kleiderbändler. i 

Verbeerendes Unglück. 
Nachlässigkeit ist silr manches liisenbaljn » 

uiigliick verantwortlich und dieselbe lliinche 
verwandelt Gesunde in Hals- und Lungen » 

ieideiide. Aber seit der tfefindun von Tr. J 
Man New Tiscooery sür S windiitcht, i 
Hatten nnd lsrtältung können sogar die bon- i 
nungslolesten Fälle litrirt werden« nnd hon- 
nungslases Entiageii ist nicht mehr nöthig. 
Frau Lois tsiaiig von Dorcheftek, Mass., iit 

Ieine der Vielen deren Leben durch Tr. KIND 
»New Diaeooetn neieitet wurde. Dieses groß- 
iartt e Heilmittel wird von Apothelek A. W. 
Bis deit garantiit, alle Hals- und Lungen- 
trantheiten zu heilen Preis soc undsl W- 
Prodeflaichen umsonst. 

Da ist Geld darin. 
T er erfahrene Geschäftstnann wird 

Ihnen lagen, daß der ernng sichere 
Weg Gelb zu halten der ist, es tn 

erner Bank etntnlegern 
Ter Eigenthümer kunn dann rnit- 

telg Eheckg darüber verfügen, wäh- 
rend es anderen Personen nicht zu- 
gänglich Ist. 

lkin Bnnlconto nnd ein lkhcckbnch 
erleichtern die Abwicklung aller Ge- 
schäfte, bet denen es sich um Geld-zah- 
lungen handelt. 

— Die Commeretal Stute 
Bank ist ein durchaus solides lustitut und ersucht urn Ihre Conti 

« Prozent Interessen bezahlt wenn für 6 Monate und l Prozent wenn 

für ein Jahr deponirt. 

OOMMCUL sTÄIIEI Zähnc- 
h. c« claim-ts- Prssideat. E. D. damtltom Kanne-. 

do so Gier-sitt VäskkPrssi Es do seu«- Hütssssassich 

Hukmauu Halle. 
Oeffentliche-s 

Verwüstung-Hoheit 

Großer Ball ngfmkgxk 
Hader alle vierzehn Tage. Der nächste 
Ball findet am A. November statt. 

Gute Mufisd 
Hemy stumm-ils- 

Eigenthümer. 
—- Heizöfen aller Beschreibung. 

H eh n t e ö- C o. 

— Zu jeder Zeit eine Schüssel gute 
Sappe, sowie anderen Lunch, bei Christ 
RönnfeldL 

—- T·i·. Oscak H. May-er, der deutsche 
Zahnar3t, mit Dr. H. C. Millet im 
JndepeudenkGebäude 

--— Hennann Krüger, welcher bereits 
seit längerer Zeit krank ist, wurde am 

Dienstag nach dem Hospital gebracht. 
—- Nächstens kommt Das ergreifende 

Melodmma »Man to Man,« mit neuer 

Szenemh neuen Koftiimen u. s. w. hier 
zur Ausführung 

— Um einen uemiithlichen Stat, 
Schaf-Zka oder Pinocle eu machen, 
kommt nach Thcodm Schar-mann. To 
nich-z auch guten Lunch. 

—Daø vorzüattme Stor- 
Bier, heim Fischer Kiste; 
für Familienqebeanch, bei 
Sünders pros. im Opernhauö. 

— Pferdedecken 90c und aufwärts in 
Julius Reese’s Sattlergeichäft, gegen- 
über der Stadiholle. Ein Paar Sicher- 
heitssDeckenbeiestiger werden mit jeder 
Decke umsonst zugegeben. 

—— Die gescheidten kleinen vier und 
sieben Jahre alten lHören, bekannt als 
die Hei-te Kinder, bilden das Stadtgr- 
loräch an alten Orten wo die Komödie 
»Man to Man« iiir Ausführung kommt. 
Im Barienbach Opernhaus am lo. 
November. 

—- Beiin Spielen niit einem Beil 
hackte am Montag der 5 Jahre alte 
Sohn von Friedrich Stolley seinem drei 
Jahre alten Brüderchen einen Finger 
ab, so daß das Glied nur noch eben an 

einein Faden hing. Der Finger wurde 
zitsainniengenäht. 

— Ob Jhr ein großes oder ein klei- 
iiieg Hang habt, Jhr werdet Euch nicht 
ibehaglich darin fühlen wenn Jhr nicht 
idie Möbel von Sonderniann habt, tia 
Ihr hier die größte Auswahl findet, to 
daß sich Jeder etwas nach feinem Ge- 
schmack ansinchen kann. 

— Jn der LiederkranzVersammlung 
ain Sonntag wurde P. B. Peters als 
Präsident gewählt, Willie Joerg als 
Bizepiäsident, Gottlieb Meyer als Se- 
tretör und S. Since lilieliI Sehnt-meister- 
Rudoloh Bock and Frei-. Nabel war- 

den rnit in den Verwaltungsrath ge- 
wählt. 

—- Eine gute Mahlzeit zu mäßiger-i 
Preise und dabei aatnierksaine Bedie- 
ttu ig erhaltet Ihr iin Schliy Caie von 

P lfornsield an ösil. sticr Strasse- 
Oiien Tag nnd Nacht. Unsere deutschen 
Fariner sind besondeis eingeladen, wenn 

sie in der Stadt sind, hier ihre Mahl- 
zeiten einzunehmen. 

Fünfjähriger Vater- 
m b r d e r. Jn Totnocz im angetri- 
fchen Komitat Nyitra tvar neulich der 
Förster Stefan Polalovits aufs Feld 
Hkguuguy um uuuququu zu jugen- 
Sein Mittagessen ließ er sich von einem 
Diener aufs Feld hinansbringen, und 
der fünfjährige Sohn Polalovits’, 
Ladislaus, war mit detn Diener zum 
Vater mit hinausgelommen Während 
der Vater das Mittagbrod verzehrte, 
ergriff der kleine Knabe das int Grase 
daneben liegende Gewehr, um damit 

Fee spielen nnd zog den Hahn auf. Jn 
r schwachen Hand des Kindes 

schnappte der Halm zurück, das un- 

liicklicher Weise geladene Gewehr ent: 
ud sich, und die ganze Ladung großer 

Schrotlörner drang dem Vater in die 
Lunge Der unglückliche Mann wurde 
noch lebend nach Haufe gebracht, gab 

sedfoch nach wenigen Stunden den Geist 
an 

--&#39;- -.-.-f. 

Uebel angebrachter 
S ch e r z. Der in Starnberg, Bayern, 
beschäftigte 89 Jahre alte ledige Tag- 
löhner Jakob März von Percha nahm 
auf dem Rückwege von der Arbeit, um 

sich ,,eleltrisiren zu lassen,&#39;« von der 
elektrischen Leitung einen locker herab- 
hängenden, zum Besestigen der Stange 
bestimmten Draht in die Hand und 
legte diesen an die sogenannte Hoch- 
spannung an. März wurde sofort 
durch den elektrischen Strom getödtet. 

sue finstre-neues steh-le 
endigte mit einer bösen S ttittnnmde auf 
dem Bein von J. B. Orner, p« ranttin Grade, 
Jll. Sie entwickelte sich zu einem hartnäcki- 
gen Geschwün welches weder den Doktoren 
noch Arznet weichen wollte. Bucklen’e Ak- 
nttaialde ist just to gut für Brandwunden, 
Verbrühnn en, Hautausschlä e und Samar- 
Weiden. in Buchheit’s pothele. 

oLovERå 
coRNER 

Der Ideal ,,5hopking « platz. 
Wir haben soeben die Remodelliruug unseres Ladens beendigt, 

indem wir die 

zwei oberen Stockwerke 
unserem Ladeuraum einverleibteu. Bei der Bewertstelliguug die- 
ses vergaszen wir aber nicht die Bequemlichkeit uud Akkomodation 
unserer Kunden uud Freunde außer Acht zu lassen. Jm zweiten 
Stockwerk werden die Frauen einen hübschen großen Raum finden, 
wo sie ihre Umhäuge ablegen, sich waschen, die Frisur wieder in 
Stand, und sich selbst geniiithlich iu bequemen Stühlen hinsetzen 
können, wenn sie mit der Erledigung ihrer Geschäfte fertig sind. 
Dieses war ein schon längst gefiihltes Bediirsuiß in unserem Laden, 
denn es ist uns voll bewußt nnd wir wissen auch die Thatsache wohl 
zu schätzen, daß unsere Finndschaft voni Lande größer ist als die aller 
anderen Laden zusammeugeuonuuen und es erfüllt uns iuit Genug- 
thuuug, alle unsere Kunden und deren Freunde einladen zu können, 
sich diese Akkoiuodatiou, welche wir fiir sie einrichte-ten, zu Nutzen zu 
machen. 

Unser Lager ist vollständiger in jedem Departement als je zu- 
Vor und wir können mit Sicherheit sagen, daß die Preise niedriger 
sind. 

Outing kxlanelle .)c bis I·)l-e die Yo Flnnelletie 7-2c bis IZC die Barb- 
isotton »kleine-Ue 5c bis 22I-2c die Yo. Waistings 10c bis 50c die York-. 
Kleldcrwaaren.— Tie beste Auswahl, beste Welche in der Stadt in Kleider- 

stoffen pei an w 2.)e. 

Unsere llnierkleidnnq für Männer, Frauen und Kinder stets gut. 
Vlciiikets, iisonisoktS, Bisszgy Decken, Koffer, Toques, uEtappen, Faseinators, Eben-Mk Dauben. 
Mäntel, Cum-S, Toiletten, Jnckeis und Belzwaareir. 
Schuh-.- Jedermann weiß, daß mit zwei der besten Sekten iiibien die qeniacht 

meiden:11tz eL T nnn ’S Schuhe fiir Fraun-; Tonglatz Schuhe-für Männer 

Prämien- Zirkels qeaeben mit jedem Wir Ianf non )c oder darüber. Hiuiberte 
non Familien haben ibr Dein- oeischbnt ni it hübschen Botzellamvanren u 
s. iv. von unseiem Prämien Linn-einem 

Ddi; beste Groc:2 ry-Departement in der Htadt 

li.il.610VElicll. 
Lkrieiieiwieilnnken p niiipi Lrlebigt ——Telephone OW. 

stand Island, - - - Nsizbkaska. 
Gehirnbildung großer Redner-. 

M fsuchmsmme lsu Gehirn eines Ieise-es 
der bekehrten-Mk 

Für die Beherrschung der Sprache 
soll es bekanntlich im menschlichen Ge- 
hirn einen ganz besonderen Theil ge- 
ben. Nach den Untersuihungen von 

Broca ist zuerst auf ein bestimmtes Ge- 
biet des Gehirns als aus das Sprach- 
eentrum hingewiesen worden, das sich 
dadurch als solches aufweist, dasz durch 
seine gelegentliche Verletzung dag- 
Sptachverniögen beeinträchtigt oder 
zerstört wird. Die Erforschung des 
Gehirns und der Bedeutung seiner ein- 
selnen Theile fiir die verschiedenen gei- 
stigen Bethätigungen iit ein äußerst 
wichtiges Feld der Wissenschaft, das 
gerade in der neuesten Zeit eine erhöhte 
Aufmerksamkeit gesunden hat. Man 
versucht sich jetzt nach LUiijgtivxieit die 
Untersuchung von Gehirn-en bedeuten- 
der Männer zu sichern, weil man ou 
mälig durch das Studium der Ent- 
wicklung im Einzelnen und sorgsame 
Vergleiche genauere Anhaltspunlte zu 
gewinnen hofft. Letzthin ist wieder das 
Gehirn eines Mannes aus seinen eige- 
nen Wunsch geprüft worden, cessen 
Kenntniss-bliebe Rennlnmn in einer ims- 

lendeten Bek«errsch11ng der Sprache 
lag, nämlich des Pariser Dr. Labnrd3. 
Dieser Mann war ein Meister der Be- 
redtsarnleit wie wenige, und als be- 
kannt geworden war. daß sein Gehirn 
untersucht wäre, wurden als-bald zahl- 
reiche Anfragen an den betreffenden 
Itzt gerichtet, ob nicht das- Erwachten- 
trurn in dem Gehirn von Labarde ganz 
besondere Anzeichen einer ungewöhnlich 
hohen Entwicklung gezeigt hätte. Dr. 
Papillault hat dies Interesse durch eine 

genaue Veröffentlichung seines Befan- 
s befriedigt. Das Gehirn war an 

ich klein und wag nur 12534 Gramm, 
gegen zeigte sich eine sehr ungleiche 

Entwicklung der beiden Gehirnhälften, 
und zwar zu Gunsten der linken, wo 
der Dauptsitz der Sprache gesucht wird. 

Fu der dritten Stirnwindung der lin- 
en Gehirnhälfte hat Broca, nach dem 

diese Windung auch benannt worden 
ist, den geistigen Ursprung der Sprache 
vermuthet, jedenfalls war diese Gegend 
bei dem Gehirn von Ladorde so stark- 
auggebildet, daß ed selbst einem Laien 
bei genauerer Betrachtung des Gehirns 
hätte erkennbar werden müssen. 

..-—.,-.— 

Hefe-Mike pas Alter nicht. 

Es ist eine Schmach wenn die Jugend dem 
Alter nicht den schuldigen Respekt erweist, 
aber gerade das Ee entheil ist der Fall bei 
Dr. Kruge New Liie Pius Diese s neiden 
Krankheiten ab ganz einerlei wie ge ährlich 
oder wie alt dieselben find. Verdauungle 
sigkeit, Gelbsucht, Fieber, Verstopiung. alle 
weichen sie dieser per-seiten Piile. 256 in A- 
W. Buchheit’s Ipothelh 

Ilion-litt uns den ,,Staqts-Inzeiger.« 
; 

— »Qnick Meal,« der schnellsie 
HBäcker. HehnkeefsCo 

— Die Geschichte »Leibeiqctt,« 
von J. A. Cüppers haben wir in Buch- 
sorm in der »Herold-Bibliothek.« Preis 
25 Cenls. 

—-— Junge Pauke, die den Bund sük’s 
Leben schließen, sollten sich ihre Haus- 
einrichtung in Sondeiinaiin’s Möbel- 
Emporium aus-suchen und sie werden 
glücklich sein. 

—- Kleincr Profit und schneller Uni- 
suy ist unser Motiv; nicht etwa wie vie- 
lig, sondern wie gut der Artikel ist, den 
wir Euch verkaufen· 

UpperninneFILeisen 
—- Der beste Lunch wird täglich ser- 

oi:«t in der Wirthschast von Pieper F- 
Nnth an Wesil. Ist-er Straße. Dazu 
rziebpg ein frisches Glas Vier, einen 
ausgezeichneten Wein, Lshigky oder was 
Jbr gerade haben wollt. 

Seit iktztem Sonntag ist die Jagd 
ans Quails im Gange um- bemühten 
sich zahlreiche Jäger, den Vögeln, welche 
noch nicht vorher ungesktzlich nbgemnrksi 
womi, jetzt nach nllkn Regeln dec- Ge- 
setzes des Lebenslicht migznblnsen. 

— djtodeit Campdell, nordöstlich von 

hier wohnhast, erhielt oor einigen Ta- 
qen bedeutende, wenn auch nicht gefähr- 
tiche Verletzungen am Kopf und einer 

Hand, indem ihm ein schwerer Rechen, 
den er wegthnn wollte, daran siel. 

— Bei der G. A. N. Fair wurde am 

Samstag Abend über Den populiirsten 
Kirndidaten abgestimsnt nnd erhielt John 
Schaupp die größte Stiminenzahl nnd 
den ausgesetzten Brei-J, einen seidenen 
Regenschirin tnit goiddetchlagenem Griff. 

Der Bericht über Regierung-Zein- 
nahmen und Ausgaben für den Monat 

YOktober weist ein Defizit von etwa fünf 
"Millionen auf. Fast die ganze Abi- ah- 
ine fällt auf Einfuhrzölle, die gegen vier 
Millionen weniger betragen ais im Ot- 
tober ww. 

Generalnofttneiftei Payne 
ersucht für das am 30. Juni 1905 en- 
dende Fiskaljahr um eine Bewilligung 
von Q168,085,770 für den Postdienst. 
Die Bewilligung für das j·-tzige, am 30. 
Juni 1904 endende Figtaijahr betrug 
8153,511,550. 

V er tan gti — Für die Bei-. Staaten 
Armee, wohlgebaute, unverheicathete Män- 
ner zwitchen 21 nnd 35 Jahren; Bürger der 
Ver Staaten, von gutem Charakter nnd 
mäßigen Gewohnheiten Wegen Inst-una- 
tion wende man sich an die Rekrutirungi 
Qfsiziere, ts. und Dodge Str. Our-hu oder 
Grund Island, Neb. 10—18 


